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Planungs- und Umweltausschuss

2. Sitzung, 24. März 2014

 Einwohnerfragestunde

 Luftreinhalteplan
hier: Bericht der Verwaltung

 LKW-Navigationssystem Metropole 
hier: Bericht der Verwaltung

 Handlungskonzept Wohnen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.11.2013

- Beschlussvorschlag der Verwaltung

 Straßenbaumaßnahme „Hammer Straße“ zwischen Kreisverkehrsanlage

Derner Straße/Ostenallee/Hammer Straße und Ostring
Vorstellung der Maßnahme durch die Verwaltung

 Mitteilungen und Anfragen
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Abbildung 2 Übersicht über die Messstellen  
 (Bereitstellung durch den Auftraggeber, Maßstab verändert) 

 

3 Messverfahren 

Die Messungen wurden gemäß der DIN EN 13528 an 5 verkehrsbezogenen Messorten an der 
Lünener Straße und am Nordring in Kamen durchgeführt. 

Es wurden Passivsammler der Firma PALMES eingesetzt welche in einer nach unten geöffneten 
Schutzvorrichtung (Halterungsdose) in ca. 3 m Höhe exponiert worden sind. Die Passivsammler 
wurden mit einer Glassinter-Fritte als Turbulenzsperre ausgestattet. 

Es wurden Doppelbestimmungen und teilweise aus qualitätssichernden Gründen Dreifachbestim-
mungen durchgeführt. 

Die Analyse der Passivsammler erfolgt nach modifiziertem Saltzmann-Verfahren. Dafür werden 
die Röhrchen geöffnet und die enthaltenen Siebe werden in eine Reagenzlösung überführt. Es 
entsteht eine Farblösung, welche fotometrisch vermessen werden kann. Die Farbintensität ist ein 
Maß für die enthaltene Masse an NO2/ Probe. 

Das Ergebnis wird mit der Expositionsdauer und der Aufnahmerate des LANUV NRW von 
0,743 cm³/min in eine Konzentration umgerechnet. Die Konzentrationen der Doppel- oder Drei-
fachbestimmungen wurden je Messstandort gemittelt. 

Typische Verfahrenskenngrößen: 

Probenahmedauer:   30 ± 2 Tage  

Nachweisgrenze:   0,07 µg NO2/ Probe  

Erweiterte Messunsicherheit:  ± 2,5 µg NO2/m³. 
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Tabelle 3.1 Übersicht der Richtlinien und Arbeitsanweisungen der angewandten
 Probenahme- und Analyseverfahren 

Parameter Kürzel/Element Richtlinie / Norm Arbeitsanweisung 

Stickstoffdioxid (passiv) NO2 DIN EN 13528 AIR PI 109, AIR AC 161 

 

4 Messergebnisse der Stickstoffdioxid-Konzentration 

Tabelle 4.1  Übersicht über die Stickstoffdioxid-Konzentrationen  

Messpunkt Sammel- 
Zeitraum 

Stickstoff- 
dioxid 

P 2 04.12.2012 – 28.11.2013 35,8 µg/m³ 

P 5 04.12.2012 – 28.11.2013 33,4 µg/m³ 

P 9 04.12.2012 – 28.11.2013 42,1 µg/m³ 

P 14 04.12.2012 – 28.11.2013 40,9 µg/m³ 

P 21 04.12.2012 – 28.11.2013 40,0 µg/m³ 

  

Tabelle 4.2 Immissionsgrenzwert der 39. BImSchV 

Stoffgruppe Einheit Immissions-
grenzwert 

Mittelungs-
zeitraum 

Schutzgutbezug 

Stickstoffdioxid µg/m³ 40 
Jahresmittel-

wert 
Menschliche  
Gesundheit 

 

Die Ergebnisse der Auswertungen (siehe Tabelle 4.1) zeigen, dass die mittleren Stickstoffdioxid-
Konzentrationen an den Messpunkten P9, P14 und P21 im Messzeitraum vom 4.12.2012 bis zum 
28.11.2013 im Bereich des zu betrachtenden Immissionsgrenzwertes zum Schutz der menschli-
chen Gesundheit von 40 µg NO2/m³ liegen. 

An den Messorten P2 und P5 wird das Immissionskriterium von 40 µg/m³ an NO2 unterschritten. 

5 Qualitätssicherung 

Die Eurofins GfA GmbH ist bekannt gegebene Messstelle nach §§ 26, 28 BImSchG und darüber 
hinaus ein nach DIN EN ISO/IEC 17025 [3] akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Eurofins GfA hat 
sich zudem ihre Kompetenz im Bereich Emissions-/Immissionsmesstechnik mit dem „Modul Im-



STADTVERTÄGLICHE NAVIGATION VON LKW 
IN DER METROPOLE RUHR

Ein gemeinsames Modellprojekt der Ruhrgebietskommunen 

mit der Wirtschaftsförderung Metropole Ruhr und den IHK des Ruhrgebietes

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014



• Mitte 2011 wurde auf Initiative der WMR 
(Wirtschaftsförderung metropoleruhr) 
gemeinsames Modellprojekt gestartet

• Für die LKW-Navigation relevante 
Informationen sollen erfasst und  den 
Herstellern der Navigationsgeräte zur 
Verfügung gestellt werden

• Ziele:
- die innerstädtischen Verkehre zu entlasten
- Gewerbe- und Industriestandorte durch

bessere Erreichbarkeit zu stärken
- „Fehlfahrten“ zu verhinden
- Lenkung über möglichst „verträgliche“ Straßen
- Umweltbelastungen (Abgase, Lärm) zu reduzieren
- die Verkehrssicherheit zu verbessern

Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014



 Zur Versorgung von Industrie, Handel 
und Dienstleistungen ist LKW-Verkehr 
in den Stadtgebieten erforderlich

 Immer wieder geraten LKW-Fahrer in 
Tempo-30-Zonen, enge Straßen oder 
an zu niedrige Brücken

 Solche Fehlfahrten  führen nicht nur 
zu einer erhöhten Umwelt- und 
Lärmbelastung, sondern sind auch 
ineffizient für LKW, Kommunen und 
Speditionen

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014

Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr



Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr
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Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014



Erfassung der Restriktionen

Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014

• alle Restriktionen im Straßennetz der 
Stadt Kamen wurden im Online 
Erfassungs-Tool der WMR erfasst



Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr
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Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr
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Vorrangrouten

• Vorrangrouten sind erfasst



Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr
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Vorrangrouten Kamen

• Routen für regionale und überregionale 
Verkehre über die Autobahnen

• zusätzlich Vorrangrouten zur 
Erschließung der wesentlichen 
Gewerbebereiche möglichst über 
klassifizierte  und „verträgliche“ Straßen

• Erschließung weitere Quellen- und Ziele 
sind über das klassifizierte und 
städtische Straßennetz sichergestellt 
(klassifizierte Straßen erhalten bei der 
Navigation üblicherweise Vorrang)

• keine das Stadtgebiet durchquerende 
Vorrangrouten abseits der Autobahnen



Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
Metropole Ruhr
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Stadtverträgliche Navigation von LKW in der 
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Metropole Ruhr

Fachbereich 60.2 – Planung, Umwelt 24.3.2014

http://lkw-navigation.metropoleruhr.de/
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Anmerkung:
Grundlage des eingetragenen Bestandes ist das
örtliche Aufmaß vom 16.10.2013 Büro J. Kemmesies

und die Bestandsunterlagen der Stadt Kamen.
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Grundlage des eingetragenen Bestandes ist das
örtliche Aufmaß vom 16.10.2013 Büro J. Kemmesies

und die Bestandsunterlagen der Stadt Kamen.

Stadt Kamen

VORABZUG

Asphaltdeckschicht- Fahrbahn

LEGENDE



Mitteilungen der Verwaltung 
und Anfragen










